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Protokoll 

der Delegiertenversammlung des VfB Hermsdorf e.V. 

am Freitag, dem 31.10.2025 um 19:00 Uhr 

Sporthalle des Vereinsheims, Am Ried 1, 13467 Berlin 

 

Beginn:  19:08 Uhr 

 

TOP 01: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Gedenkminute 

 
Werner Sauerwein begrüßt die Delegierten und alle nicht stimmberechtigten Mitglieder, die der 
Einladung gefolgt sind.  
 
Martin Lossau wird zum Protokollführer ernannt. 
 
Zu Beginn der Sitzung sind 64 von 86 stimmberechtigten Delegierten anwesend. Zusätzlich 
sind noch 5 nicht-stimmberechtigte Mitglieder anwesend.  
Werner Sauerwein stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Werner Sauerwein bittet die Mitglieder sich von den Plätzen für eine Gedenkminute zu erheben 
und verliest die Namen der verstorbenen Vereinsmitglieder (siehe Anlage). 
 
 

TOP 02: Genehmigung der Tagesordnung 

 

Die vorgeschlagene und ordnungsgemäß veröffentlichte Tagesordnung wird einstimmig 

angenommen. 

Es liegen keine weiteren Anträge zur Tagesordnung vor. 

 

 

TOP 03: Protokoll der letzten Delegiertenversammlung am 20.09.2024,  

    veröffentlicht in der ROT-WEISS Nr. 489 vom Oktober 2024 

 

Es wurden binnen der Monatsfrist keine schriftlichen Einwände vorgetragen. Es gilt als 
einstimmig angenommen. 
 

An  
- das Präsidium 
- die Delegierten 

mailto:mail@vfbhermsdorf.de
http://www.vfbhermsdorf.de/
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TOP 04:  Geschäftsbericht inkl. Kassenbericht des Präsidiums gem. § 11 Abs. 1 lit. b) 

der Satzung  

 

Die Dokumente (Geschäftsbericht 2024 und Kassenbericht 2024) wurden alle im Rahmen der 
Einladung für die heutige Versammlung an alle Delegierten verschickt. 
 
Die jetzige Darstellung orientiert sich an der steuerlichen Einnahmen-Überschuss-Rechnung. 
 
Es gibt zu den Dokumenten keine Einwände. 
 
 

TOP 05: Kurzberichte aus den Abteilungen 

  
Die Kurzberichte aus den Abteilungen werden von dem jeweiligen Abteilungsvorsitzenden 
oder deren Vertretern vorgetragen. Es wird erneut die gesamte Breite des sportlichen Angebots 
und der sportlichen Erfolge unseres Vereins aufgezeigt, wobei erneut zahlreiche nationale und 
internationale Erfolge erzielt werden konnten. 
Soweit für die Vorträge Manuskripte vorhanden sind, liegen diese Unterlagen dem Protokoll 
bei bzw. werden nachgereicht. 
 
 

TOP 06:  Ehrungen gem. § 12 Abs. 6 der Satzung  
 
Renate Rissmann und Lothar Blankenburg sollen zu Ehrenmitgliedern ernannt werden. Beide 
sind jedoch aus gesundheitlichen Gründen abwesend. Die Ehrungen sollen im Rahmen der 
Ehrungsveranstaltung im November nachgeholt werden. 
 
Ursula Staeder wird zum Ehrenmitglied ernannt. Angelika Prase-Mansmann hält eine Laudatio 
auf sie. 
 
 
TOP 07:  Satzungsänderungen zu § 2 Abs. 1, § 10 Abs. 3 und 7, § 11 Abs. 4, 6 und 8 

 
Werner Sauerwein erläutert, dass die Anpassung des Vereinszwecks aufgrund der aktuellen 
Vereinstätigkeit im Rahmen von Schul-AGs und den damit evtl. einhergehenden 
steuerrechtlichen Konsequenzen geboten ist. 
 
Andere Änderungsvorschläge sind vorzunehmen, nachdem das zuständige Amtsgericht vor 
einigen Jahren Satzungsänderungswünsche mitgeteilt hat, welche im Zuge der letzten 
Änderungen noch nicht eingepflegt wurden. 
 
Da die Delegiertenversammlung seit Jahren im Herbst durchgeführt wird, ist hier eine 
Anpassung vorzunehmen. 
 
 
 
§ 2 Abs. 1 soll dementsprechend wie folgt neu gefasst werden: 
 
„(1) Zweck des Vereins ist die Pflege von Sport- und Leibesübungen zur Erhaltung und 
Steigerung der körperlichen Leistungsfähigkeit durch Gesundheits-, Breiten-, Wettkampf- und 
Leistungssport sowie die Förderung der Gemeinschaft zum Wohle des Sports. 
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Der Verein bietet für alle Altersgruppen regelmäßigen Übungs- und Trainings- und 
Wettkampfbetrieb in den Sportarten der im Landessportbund Berlin organisierten 
Fachverbänden an. Ein Schwerpunkt der Vereinsarbeit ist die Gewinnung von Kindern und 
Jugendlichen für den Sport. 
 
Der Vereinszweck wird insbesondere verwirklicht durch: 

- die Organisation eines geordneten Sport-, Spiel-, Übungs- und Kursbetriebes 
vornehmlich in den Sportarten Turnen, Gymnastik, Tanz, 
Leichtathletik, Fußball, Handball, Basketball, Volleyball, Badminton, Tennis, 
Schwimmen, und weiterer Sportarten, 
- die Förderung des Kinder-, Jugend-, Erwachsenen-, und Seniorensports, des Breiten-
, Wettkampf-, und Gesundheitssports, 
- die Pflege internationaler Sportkontakte 
- die Durchführung jugendpflegerischer Maßnahmen und regelmäßigem Training 
sowie der Teilnahme an Wettkämpfen bzw. Turnierspielen. Dies beinhaltet auch die 
sportbezogene Arbeit an 
unterschiedlichen Bildungsinstitutionen (Kita, Schule etc.). Der Verein darf sich zu 
diesem Zweck auch an anderen Vereinen, Verbänden und Gesellschaften beteiligen 
- den Aufbau eines umfassenden Trainings- und Übungsprogramms für alle 
vorgenannten Bereiche, 
- die Durchführung eines leistungsorientierten Trainingsbetriebs und die Teilnahme an 
Turnieren, Vorführungen und sportlichen Wettkämpfen, 
- die Aus- und Weiterbildung von Übungsleitern, Trainern und Helfern 
- die Durchführung von sportorientierten Veranstaltungen 
- die Beteiligung an Kooperationen, Sport- und Spielgemeinschaften 
- die Erstellung sowie die Instandhaltung und Instandsetzung der dem Verein 
gehörenden Geräte, Immobilien und sonstiger im Vereinseigentum oder in der 
Vereinsnutzung stehender Gegenstände.“ 

 
 
§ 10 Abs. 3 soll wie folgt neu gefasst werden: 
 
„(3) Die Mitgliederversammlung wird auf Beschluss des Präsidiums, auf Beschluss der 
Delegiertenversammlung und/oder auf 
schriftlichen Antrag von mindestens 20 % der Mitglieder einberufen.“ 
 
 
§ 10 Abs. 7 soll wie folgt neu gefasst werden: 
 
„(7) Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll zu erstellen.“ 
 
 
§ 11 Abs. 4 soll wie folgt neu gefasst werden: 
 
„(4) Jeder Delegierte, im Verhinderungsfall der Ersatzdelegierte, ist verpflichtet, an der 
Delegiertenversammlung teilzunehmen. Die Mitglieder des Abteilungsvorstandes vertreten sich 
bei Verhinderungen untereinander, wobei eine Stimmenanwachsung auf ein 
Abteilungsvorstandsmitglied unzulässig ist.“ 
 
 
§ 11 Abs. 6 soll wie folgt neu gefasst werden: 
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„(6) Die Delegiertenversammlung findet mindestens einmal jährlich statt. Jede 
ordnungsgemäß einberufene Delegiertenversammlung ist beschlussfähig. Sie beschließt mit der 
Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Für Satzungsänderungen bedarf es einer 
Zweidrittelmehrheit der abgegebenen Stimmen.“ 
 
 
§ 11 Abs. 8 soll wie folgt neu gefasst werden: 
 
„(8) Die Delegiertenversammlung wird vom Präsidenten geleitet. Über den Ablauf der 
Versammlung ist ein Protokoll zu führen. Eine außerordentliche Delegiertenversammlung ist 
auf Beschluss des Präsidiums, auf Beschluss des erweiterten Präsidiums und/oder auf Antrag 
von 20 % der Mitglieder durchzuführen. § 10 gilt entsprechend.“ 
 
 
 
Bezüglich der Anpassungen in Bezug auf das Fortschreiben der jeweiligen Absätze der 
Paragraphen wird auf die in der Anlage des Protokolls befindliche Übersicht „Vorschläge zur 
Satzungsänderung im Rahmen der Delegiertenversammlung am 31.10.2025“ verwiesen. 
 
 
Werner Sauerwein beantragt, die Zustimmung zur Änderung der Satzung in der dargestellten 
Form. 
 
Der Antrag wird mit 64 Stimmen einstimmig angenommen.  
 
 
TOP 08: Haushaltsplan 2026 
 
Der Etat des Gesamtvereins wurde vor der Sitzung zusammen mit der Einladung an die 
Delegierten übermittelt.  
 
Es gibt zum Haushaltsplan 2026 keine Nachfragen. 
 
Der Haushaltsplan 2026 wird einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 09: Bericht des Prüfungsausschusses  

 
Regine Andres berichtet, dass alle Kassenprüfer den Hauptverein am 10.09.24 geprüft haben.  
Die Kassenprüfung ergab keine Beanstandungen. 
 
 
TOP 10: Entlastung der Präsidiumsmitglieder 

 
Regine Andres empfiehlt der Versammlung die Entlastung des Präsidiums. Der Empfehlung 
wird mit 60 Jastimmen und 4 Enthaltungen nachgekommen. Werner Sauerwein bedankt sich 
im Namen des Präsidiums für das Vertrauen und die gute Zusammenarbeit mit der 
Geschäftsstelle sowie insbesondere dem erweiterten Präsidium. 
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TOP 11: Anträge  

 

Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
TOP 12: Verschiedenes 

  
Es gibt keine Punkte, die hier besprochen werden sollen. 
 

 
 
Werner Sauerwein schließt die Sitzung um 20:21 Uhr. 

  

 

 

 

…………………………………                      ………………………………………. 
Werner Sauerwein, Präsident                           Martin Lossau, Geschäftsführer, Protokollführer 


